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in einem Lebensmittelhandel
die Tomatensorten auf Preis,
Herkunft und Anbauart ausge-
wertet und auf entsprechende
Siegel geachtet. Und sie hatten
mit dem Bio-Gastronom Uwe
Arends und der Küchenchefin
der Mensa über die Vor- und
Nachteile bei der Verarbei-
tung der biologisch erzeugten
Lebensmittel gesprochen.

Fazit: Neben dem insgesamt
höheren Preis der biologi-
schen Lebensmittel besticht
nach Ansicht der Schüler der
biologische Anbau allerdings
mit einer größeren Sortenviel-
falt, interessanten Ge-
schmacksvarianten und meist
kurzen Transportwegen. Al-
lerdings sind nicht alle Bio-Le-
bensmittel immer verfügbar.
(znb)

Einkauf am Geschmack orien-
tieren, ohne den Preis aus den
Augen zu verlieren.

Informationen über Anbau
Im Vorfeld des gemeinsa-

men Uni- und Schulprojektes
mussten sich die Schüler im
Internet über die verschiede-
nen Anbaumethoden in der
Landwirtschaft, der in
Deutschland verwendeten Bio-
Siegel und die Bio-Zertifizie-
rung in der Gastronomie in-
formieren.

Während des Projekttages
hatten sie in zwei Gruppen
mittels Fotos, Filmmaterial
und Interviews den konventio-
nellen Tomatenanbau in Al-
meria (Spanien) und den eines
Biolandbetriebes gegenüber-
gestellt. Außerdem hatten sie

richtige Tomate für einen To-
matensalat zu finden.

Während René die rote sehr
fruchtige Strauchtomate be-
vorzugte, wollte Jeremia „das
Auge mitessen lassen“. Er hat-
te eine Kombination aus der
säuerlich schmeckenden To-
matenart „Grünes Zebra“, der
dunklen und süßen Schokoto-
mate und einer fruchtig-roten
Tomate gewählt.

Geschmack ist entscheidend
„Ich glaube, das kommt

beim Gast nicht an, da die auf-
geschnittene Schokotomate
aufgrund des dunklen Frucht-
fleisches so aussieht, als wäre
sie bereits angefault“, meinte
Kochschüler Jan-Philipp. Als
Chefkoch würden sich die
meisten Kochschüler beim

WITZENHAUSEN. Sie sind
gelb, orange, schwarz-rot,
grün gestreift, oval und läng-
lich, aber auch rot und rund.
Im Zuge einer Projektarbeit
hatte Katharina Imhof von der
Universität Witzenhausen
vom Göttinger Wochenmarkt
und beim Lebensmittelhandel
22 verschiedene Tomatensor-
ten besorgt, um den Koch-
schülern des zweiten Ausbil-
dungsjahres der Beruflichen
Schulen die Bedeutung der
ökologischen Landwirtschaft
in der Gastronomie näherzu-
bringen.

Jetzt galt es, acht auser-
wählte Sorten nach Geruch,
Geschmack und Konsistenz zu
beurteilen und unter Berück-
sichtigung von Regionalität,
Anbauweise und Preis die

Sie testeten Bio-Tomaten
Projekttag: Schüler lernten Vor- und Nachteile des ökologischen Landbaus kennen

Testeten Konsistenz, Geruch und Geschmack: Beim Projekttag zum Ökolandbau testeten die Kochschüler Pascal Wollenhaupt (von
links), Jan-Philipp Gertz, René Schott und Yannik Lumpe verschiedene Tomatensorten für einen Tomatensalat. Foto: Neugebauer

setzt sich laut Fischer aus dem
geschätzten Grundstückswert
von 107 300 Euro, dem Gebäu-
dewert von 188 000 Euro und
einer Markise (4700 Euro) zu-
sammen.

Die Stadt hatte das Kinder-
gartengebäude 1996 gebaut
und dafür Fördermittel von
Land und Landkreis erhalten.
Die Bindungsfrist für diese För-
dermittel endet 2023. Aller-
dings haben Land und Kreis be-
reits 2007 zugestimmt, dass

WITZENHAUSEN. Weil sonst
Fördermittel für den Bau einer
weiteren Krabbelgruppe verlo-
ren gehen würden, wird die
Stadt Witzenhausen das Ge-
bäude und das Grundstück am
Berlepschweg, wo sich das
DRK-Familienzentrum Puste-
blume befindet, an den DRK-
Kreisverband Witzenhausen
verkaufen. Das hat das Stadt-
parlament am Dienstag be-
schlossen. Als Preis werden
300 000 Euro angesetzt.

Bedingung ist, dass der Ver-
kehrswert des Grundstückes
festgestellt wird, das Hessi-
sche Ministerium für Wissen-
schaft und Kunst seine Zu-
stimmung gibt und sich das
DRK verpflichtet, den Kinder-
garten mindestens zehn Jahre
weiter zu betreiben.

Wie Bürgermeisterin Ange-
la Fischer im Parlament erläu-
terte, will das DRK Fördermit-
tel für den Bau einer neuen
Krabbelgruppe nutzen. Diese
könnten aber nur an den Ei-
gentümer des Gebäudes aus-
gezahlt werden. „Alle Investi-
tionen müssten daher über
den städtischen Haushalt lau-
fen“, sagte Fischer. Weil im
Haushalt aber keine Mittel für
eine kurzfristige große Inves-
tition vorgesehen sind, sei die-
se Option ausgeschlossen. Da-
her empfehle der Magistrat
den Verkauf. Der Kaufpreis

Stadt verkauft Kita-Gebäude
DRK übernimmt Haus und Grundstück, um Krabbelgruppe bauen zu können

Gebäude und Grundstück ver-
kauft werden dürfen, wenn das
DRK sich verpflichtet, die Be-
dingungen des damaligen Be-
willigungsbescheids zu über-
nehmen.

Kritik an den Plänen kam
von der AfW-Fraktion: Dr.
Christian Platner fragt, warum
andere freie Kita-Träger nicht
mit ähnlichen Anliegen an die
Stadt herantreten. Zudem
mahnte er, die Stadt solle nicht
vorschnell ihr Eigentum ver-

kaufen, weil Folgekosten auf
die Stadt zukommen könnten.
Zudem äußerte er Bedenken
am Kaufpreis, weil das Gebäu-
de einst für eine Million DM
(heute etwa 500 000 Euro) ge-
baut worden war. Wegen der
Abschreibungen habe das Ge-
bäude heute für die Stadt nur
noch einen Wert von 188 000
Euro, erwiderte Fischer. Die
restlichen Stadtverordneten
hatten keine Bedenken und
stimmten für den Verkauf. (fst)

Soll ausgebaut werden: Der DRK-Kreisverband Witzenhausen will am Familienzentrum Pusteblume
am Berlepschweg in Witzenhausen eine weitere Krabbelgruppe anbauen. Dazu wird die Stadt das
Gebäude ans DRK verkaufen. Foto: Steensen

Blaulicht
Unfallflucht nach
Fahrt in den Graben
HESSISCH LICHTENAU. Ein
Auto mit Warnblinklicht im Stra-
ßengraben wurde der Polizei in
der Nacht zu Mittwoch kurz
nach Mitternacht gemeldet. Wie
die Polizei berichtet, flüchtete
der Fahrer und ließ sein Auto ne-
ben der Friedrichsbrücker Stra-
ße zwischen Hessisch Lichtenau
und Friedrichsbrück kurz hinter
dem Ortsschild auf Höhe der
Straße Im Tal zurück. Zuvor war
er rechts von der Straße abge-
kommen, hatte einen Leitpfos-
ten überfahren und war dann
frontal gegen einen Wasser-
durchlass im Graben geprallt.
Der Schaden beträgt rund 1000
Euro. Hinweise: Tel. 05602/
93930. (anp)

18-Jähriger kommt
von der Straße ab
ROMMERODE. Für einen 18-
Jährigen aus Großalmerode en-
dete die Autofahrt am Dienstag-
abend vor einer Betonstütze im
Straßengraben. Laut Polizei ver-
lor er um 22 Uhr in einer Rechts-
kurve auf der Straße zwischen
Rommerode und Epterode die
Kontrolle über das Fahrzeug, ge-
riet zunächst auf die Gegenfahr-
bahn und dann in den Graben.
Das Auto musste abgeschleppt
werden. Schaden: rund 4000
Euro. (anp)

Vor der Wahl
CDU-Infostand auf
dem Wochenmarkt
WITZENHAUSEN. Auf dem
Witzenhäuser Wochenmarkt am
Freitag, 15. September, beant-
worten Bürgermeisterin Angela
Fischer (CDU) und der Landtags-
abgeordnete Dirk Landau (CDU)
Fragen rund um die Bürgermeis-
terwahl.

Michael Goßmann
beantwortet Fragen
GROSSALMERODE. Für Fra-
gen, Anregungen und Meinungs-
austausch steht Michael Goß-
mann (SPD) am Samstag, 16.
September, und am Samstag,
23. September, jeweils ab 9.30
Uhr am Edeka-Markt in Großal-
merode zur Verfügung.

CDU-Stadtverband
feiert Sommerfest
ELLINGERODE. Ihr traditionel-
les Sommerfest veranstaltet der
CDU-Stadtverband am Samstag,
16. September, ab 16 Uhr auf
dem Hof Theune in Ellingerode.
Bürgermeisterin Angela Fischer,
Bundestagskandidat Timo Lü-
beck sowie der Landtagsabge-
ordnete Dirk Landau stehen zu
allen Fragen Rede und Antwort.

Kurz notiert
Heute fällt Treffen der
Selbsthilfegruppe aus
WITZENHAUSEN. Das Treffen
der Selbsthilfegruppe nach
Krebs fällt heute, Donnerstag,
14. September, aus. Der nächste
Termin ist wieder am Donners-
tag, 28. September, im Corvinus-
Haus.

Concordia hat Freitag
keine Chorprobe
HUNDELSHAUSEN. Die Chor-
probe des gemischten Chores
Concordia fällt in dieser Woche
aus. Geprobt wird erst wieder
am Freitag, 22. September, ab 20
Uhr im Vereinslokal „Zum Gol-
denen Löwen“.

Kindernachmittag
in Hessisch Lichtenau
HESSISCH LICHTENAU. In der
Villa, dem Haus der Landeskirch-
lichen Gemeinschaft an der
Landgrafenstraße 54 in Hessisch
Lichtenau, findet am Freitag, 15.
September, ab 15.30 Uhr wieder
der Kids-Action-Nachmittag
statt. Das Thema diesmal lautet
„Bartimäus….vom Blinden zum
Sehenden“. Der Eintritt ist frei,
willkommen sind alle Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jahren.

Chorprobe am
Freitag im Bürgerhaus
LAUDENBACH. Der gemischte
Chor des Männergesangvereins
Laudenbach hat seine nächste
Chorprobe für Freitag, 15. Sep-
tember, ab 19 Uhr im Bürger-
haus angesetzt.

Tennisclub richtet
Jux-Mixed-Turnier aus
GROSSALMERODE. Tennis,
Spaß und Geselligkeit stehen im
Mittelpunkt des Jux-Mixed-Tur-
niers, das der Tennisclub Großal-
merode am Samstag, 16. Sep-
tember, veranstaltet. Der Spiel-
ausschuss wird, je nach Spiel-
stärke, die Teams entsprechend
zusammenstellen. Die Teilnah-
megebühr beträgt sechs Euro,
darin sind bereits die Kosten für
das Essen während des Turniers
enthalten.

Freibadsaison geht
am Samstag zu Ende
WITZENHAUSEN. Am Sams-
tag, 16. September, ist der letzte
Öffnungstag des Witzenhäuser
Freibades.

TSG lädt ein zur
Radwanderung
BAD SOODEN-ALLENDORF.
Am Kurtheater in Sooden startet
am Samstag, 16. September, um
11 Uhr die Radwanderung der
TSG Bad Sooden-Allendorf. Die
Tour führt über Orferode, Kam-
merbach, Oberrieden und Lin-
dewerra zurück in die Badestadt,
wo zum Abschluss noch in der
Pizzeria am Marktplatz in Allen-
dorf eingekehrt wird.

NEU-EICHENBERG. Zu ihrer
nächsten Sitzung kommen die
Gemeindeverteter von Neu-Ei-
chenberg am Montag, 18. Sep-
tember, ab 20 Uhr im Bürger-
treff Hebenshausen, Lange
Straße 27, zusammen.

Auf der Tagesordnung ste-
hen ein Sachstandsbericht
zum Sondergebiet Logistik
und die Festlegung des Tages
für die Bürgermeisterwahl
2018. Außerdem sprechen die
Gemeindevertreter über einen
Antrag der CDU-Fraktion auf
Beschaffung von Dienstklei-
dung für alle Feuerwehr-Ange-
hörigen der Einsatzabteilung
und einen Ergänzungsantrag
der Grünen. Diese möchten ei-
nen Bericht zu Anzahl, Form
und Kosten einer vollständi-
gen Dienstkleidung, die Ne-
benkosten und der bisherigen
Verfahrensweise zur Beschaf-
fung der Dienstkleidung. (nde)

Vertreter der
Gemeinde tagen
zur Feuerwehr
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